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Halle den 20 Oktober
Immatrikulation Am 19 d M dem zweiten

Jmmatrikulationstage wurden immatrikulirt 42 Theologen
14 Juristen 12 Mediziner 22 Philosophen 13 Landwirthe
1 Zahnheilkunde Beflissener zusammen 104 Studirende

sLitteraria Z Herr Prof Dr Hertzberg hält
nächsten Montag in der Litteraria einen Vortrag über Die
Anfänge des osmanischen Reiches In der am 12 Nov
stattfindenden Generalversammlung obiger Gesellschaft wird
die Vorstandswahl vorgenommen werden

sCass David Sonntag und Montag wird der
Magier Herr S Hamann dem der beste Ruf vorangeht
mit seinen Vorstellungen im Saale des Cafö David be
ginnen Verschiedene Zeitungen der bedeutendsten Städte
geben dem Herrn Hamann das beste Lob und behaupten
daß derselbe mit einer Sicherheit und Gewandtheit seine
Zauberkünste ausführt die manchen seiner Vorgänger über

trifft U A wird auch der Bauchredner Mr Sander mit
seinen 5 lebensgroßen Figuren seine Künste produziren Wir
machen noch besonders auf diese vielen Genuß versprechen
den Abende aufmerksam und bemerken gleichzeitig daß
Schüler und Schülerinnen zum halben Preise Zutritt haben

Concert Das gestern Abend in Cas6 David
stattgefundene Concert der Ungarischen Zigeuner Kapelle
war sehr gut besucht Die Leistungen der Kapelle waren
wie wir es bereits von derselben gewohnt sind vorzügliche
Außerordentlich schön wurden die Ungarischen Melodien
von Beläs Jstvan und die Ouvertüre aus der Oper Dichter
und Bauer von Suppö vorgetragen Im Uebrigen war
das Programm genau dasselbe wie bei ihrem letzten Hier
sein Heute Sonnabend Abend findet das zweite Concert
statt dessen Besuch wir noch ganz besonders empfehlen
möchten

Auszeichnung Z Auf der internationalen Indu
strie Ausstellung in Amsterdam wurde der Firma Gebr
Stollwerck in Köln a Rh für vorzügliche Fabrikation das
große Ehren Diplom die höchste Auszeichnung und in der
Branche die alleinige ür Deutschland zuerkannt eine ehrende
Hervorhebung deutscher Industrie die zur allgemeinen Kennt
niß gebracht zu werden verdient

6 sNach dem Polizeiberichte ist Seitens einer
berüchtigten Diebin eine silberne Cylinderuhr mit Goldrand
und Sekundenzeiger die Rückseite ciselirt und mit Wappen
versehen in der zweiten Kapsel die Nr 15728 versetzt
worden welche anscheinend gestohlen ist In der Nachr
vom 13 zum 14 d M ist in der Retirade am Moritz
thor eine Schieferplatte zertrümmert worden Am 14
d M Abends ist aus dem Preller schen Restaurant ein
Sommerüberzieher von grauen englischen Stoff mit einer
Reihe schwarzer Hornknöpfe gestohlen worden

sThierquälerei Der Sandfuhrmann Altner
aus Giebichenstein hat vor wenigen Tagen auf der Niet
lebener Chaussee seine Hunde aufs Grausamste maltraitirt
nicht nur geschlagen sondern mit Füßen getreten Herr
Hausbesitzer Schondorf Taubengasse 3 der dies mit ansah
und dem A diese Thierquälerei untersagte wurde von A
dafür noch mit Steinen geworfen Herr Schondorf der
Zeugen stellen konnte hat gestern dem Gendarmen des be
treffenden Reviers Anzeige erstattet so daß A seiner hof
fentlich recht empfinvlichen Strafe entgegensieht

Sturmschaden Auf der von Nietleben nach
Halle führenden Chaussee hat der vorgestrige Sturm acht
Pappeln niedergerissen die quer auf der Chaussee lagen und
namentlich den Fuhrwerken ein großes Hinderniß boten

Rohheit Gestern Nachmittag machten sich einige
größere Schüler vermuthlich vom Waisenhaus kommend
daS Vergnügen einen kleinen Schüler in der 8 Klasse der
Bürgerschule sitzend mit irgend einem spitzen Gegenstand so
stark in die Beine zu stechen daß das Blut an den Beinen
entlang lies Der eine der größern Schüler trug eine grüne
Mütze der andere einen Strohhut Vielleicht ist es möglich
durch diese angegebenen Kennzeichen die Namen dieser Bur
schen herauszubekommen damit man ihnen die wohlverdiente
Strafe nämlich eine tüchtige Tracht Prügel zu Theil werden
lassen könnte

Lotterie des Lutherhausvereins zu Mans
feld Zum Besten des Lutherhauses in Mansfeld hat der
Herr Oberpräsident der Provinz Sachsen eine öffentliche Aus
spielung von Gegenständen genehmigt Die Gewinne bestehen
aus 200 geschmackvoll eingebundenen Albums welche eine
Sammlung von sauber ausgeführten Photographien von Luther
und Lutherstätten enthalten Außerdem sind noch 2000
Nebengewinne angekauft worden Die Ziehung erfolgt am
1 Dezember 1883 Der Preis eines Looses ist auf 1
festgesetzt Der Erlös der Lotterie soll zur baulichen Auf
besserung des Hauses in Mansfeld verwendet werden welches
nachweislich einst Eigenthum von Dr Martin Luther s Eltern
war und in welchem der große Reformator seine Jugendzeit
verlebte Nach seinem Ausbau soll das Haus als Wohn
statt einer Diakonissin und als Bewahranstalt nicht schul
pflichtiger Kinder dienen Es handelt sich also nicht nur um
die Erhaltung einer geschichtlich merkwürdigen und für die
evangelische Christenheit besonders werthen Stätte sondern
auch um die Förderung eines guten evangelischen Zweckes
und ist deshalb eine rege Betheiligung recht wünschenswerth
In Halle sind dergleichen Loose in dem Cigarrengeschäft von
Steinbrecher Jasper zu haben

Straßensperre Der Martinsberg ist von Mon
tag den 22 d M ab wegen Ausführung von Kanalbau
arbeiten gesperrt

Winterfahrplan Mit morgen Sonntag 21 d
Mts tritt der im Jnseratentheil der heutigen Nummer
veröffentlichte Winterfahrplan der Halle fchen Straßenbahn
in Kraft worauf wir noch ganz besonders aufmersam machen

sNeue Fahnen Die Müller von Halle und
Umgegend haben sich anläßlich der bevorstehenden Luther

feier ebenfalls eine Fahne beschafft und wird solche am
11 Nov bei Gelegenheit des Festzuges das erste Mal an
die Oeffentlichkeit treten Nach Beendigung des Festzuges
findet die offizielle Fahnenweihe mit den entsprechenden
Feierlichkeiten im Berliner Weißbier Salon statt Auch
die hiesige Glaser Innung hat sich durch eifriges Bemühen
seines zeitigen Obermeisters Herrn Heinrichshosen eine solche
in annäherndem Werthe von 500 beschafft Dieselbe ist
schön ausgestattet und wird ebenfalls am Lutherfestzuge sich
uns zum ersten Male präsentiren

Originell Die Magdeburger Zeitung brachte
in der 2 Beilage ihrer Nr 481 in einem Inserate über
einen Taubendiebstahl bei welchem ein Herr Ortlepp dort
selbst 50 Belohnung festgesetzt die signifikanten Merk
male der Taube und führte als nähere Kennzeichen an
bäckerbeinig Ob die Bäckerwelt sich dadurch wohl ge

schmeichelt fühlen dürfte

Unglücksfall Heute Nacht wüthete wieder ein
orkanartiger Sturm der verschiedene Ziegel von den Dächern
Theile von Schornsteinen u s w abriß Ein Stück eines
solchen keines traf einen Passanten der großen Steinstraße
so daß derselbe am Kopfe schwer verletzt wurde und stark
blutete Nur der etwas schützende starke Hut hat ein grö
ßeres Unglück verhütet Der Betreffende der zur Arbeit
hierher gekommen war mußte nach Hause zurückkehren

staudesamt Halle Meldung vom 19 Oktober
Ausgeboten Der Kaufmann Johann Philipp Busse

Anhalterstraße 9 und Adelheid Emma Lucie Marie Voigt
Wilhelmsstraße 10s, Der Glaser Franz Carl Wilhelm
Küntzlin und Johanne Friederike Koch kl Brauhausgasse 3

Der Diener Carl Friedrich Rühlmann Neukirchen und
Friederike Auguste Käter Wuchererstraße 17 Der Bar
bier Franz Roßmann und Friederike Nohr Landsberg
Der Maurer Friedrich Wilhelm Grothe und Anna Marie
Friederike Langhammec Dammendorf

Geboren Dem Stations Diätar Friedrich Heyser
Beeseuerstraße 5 ein S Paul Dem Böttcher Hermann
Hoher Mühlgraben 2b eine T Johanne Friederike Martha

Dem Schlosser Albert Kaps Harz 44 ein S, Paul
Albert Dem Schneidermeister Heinrich Welch kl Ulrich
straße 35 ein S Heinrich Dem Kaufmann Carl Ost
Liebenauerstraße 16 ein S Ferdinand Werner Dem
Eisendreher Friedrich Fischer kl Ulrichstraße 8 ein S Otto
Paul Dem Hausdiener Friedrich Reichardt Hermann
straße 6 eine T Martha Frieda Dem Kupferschmied
August Hellwig v/d Steinthor 6 ein S Hermann Max
Otto Dem Restaurateur Hugo Rühlmann Jägerplatz 9
ein S Carl Albert Hugo Dem Hilfsbremser Adolf
Eisentraut Krausenstraße 3a eine T Gertrud Agnes Minna

Gestorben Der Tischlermeister Heinrich Meujch
62 I 2 M 11 T Phthisis pulmonum Rathswerder 9

Des Kaufmann August Seffens Ehefrau Aurelie geb
Fröhlich 59 I 4 T Nierenentzündung neue Promenade 4

Der Arbeiter Carl Gründling 70 1 16 T Lungenoedem
Klinik Des Markthelfer Heinrich Schiefke S 20 T
Schwäche Fleischergasse 38 Die Wittwe Antonie Pohleh
geb Bobardt 47 I 11 M 14 T Gehirnschlag Henrietten
straße 21 Der Bahnwärter Eduard Müller 60 I 7 M
25 T vitium eortis Diakonissenhaus

Bericht des Börseuvereins zu Halle a/S
am 2V Oltober 1883

Preise bei Posten aus erster vand mit Ausschluß der Tourtage
Weizen 1000 KZ Mittelqualitäten 163 180 M bessere bis 188 M

feinster märkischer bis 192 M
Roggen 1000 kg 151 171 M
Gerste 1000 Kilo ruhig Land 156 175 M feine Chevalier bis

190 M Futtergerste 135 145 M
Gerstenmalz 50 prima Qualität 14 14,50 M
Haser 1000 kg 143 155 M
Hülsensrüchte 1000 Kilo Viktoriaerbsen 200 22S M
Linsen 50 KZ 12 20 M
Kümmel 50 Kilo 25 26 M
Mohnsame 50 kx blauer 20 M gef
Stärke 50 Kilo 19,50 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loeo schwankend Kartoffel 52,75 M

Rübeu ohne Angebot
Rüböl 50 k 34,25 M
Solaröl 50 Icss 0,825/30 9,75 M
Malzkeime 50 tcz dunkle 4,75 M helle 5,50 M
Futtermehl 50 KZ 7,50 M
Kleie Roggen 50 Kx 6,10 M Weizenschaale 5 5,25 M Weizen

grieMeie 5 50 M
Oelkuchen 50 Kilo sremde 7,65 M hiesige 8 M

Rohzucker Das Angebot war diese Woche in allen Quali
täten ein überaus reichliches Dasselbe überwog die Bedarfsfrage
und da auch das Ausland fortwährend mattern Bericht sandte gingen
Preise täglich herunter Der Rückgang beträgt gegen die Vorwoche

0,50 0,60 und versuchen Käufer durch niedrigere Limite Preise
noch weiter zu werfen Umsatz 25,000 Sack effektiv und auf
Lieferung

Raffinirter Zucker Die Nachfrage für Brode wie gem
Zucker blieb auf den äußersten Bedarf beschränkt und ist hxute zu
den endstehenden Notirungen willig anzukommen

Heutige Notirungen Rohzucker
für 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn
Krystallzucker über 98

Kornzucker 86 57,20 57,80
35 55,60 56,2034 54,60 55,20

Rendement 88
Nachprodukie 94 91 51,00 46,50

30 88 46,00 41,00
Unosmofirte Melasse ohne Tonne 8,00 9,00

OLmofirt 7,00 7,60Raffinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade ffein ohne Faß

fein 74,50MeliS ffein 73,50
Gemahl Raffinade I mit Faß 72,00

II 69,00 69,50Melis I 67,00 67,50
Farin blondgelb

Gerichtssaal
Schwurgericht Sitzung vom 19 Oktober

Gerichtshof Vorsitzender Reuter Landgerichts Direktor
Beisitzer Pfitzner Holtze Landgerichtsräthe
Gerichtsschreiber Jesse Referendar
Staatsanwaltschaft Mensching Gerichts Asfessor
Vertheidiger Bennewiz Herzfeld II Rechtsanwälte
Als Geschworene wurden ansgeloost
Ulrich Dampsmühlenbefitzer aus Eisleben Ouandt Kauf

mann aus Flemsdorf Hendel Buchhändler ans Halle Fetz Fabrik
direktor aus Cröllwitz Boether Rittergutsbesitzer aus Zöberitz
Schaaf Landwirth aus Dieskau Liefeith Rentier aus Eisleben
Güstel Gutsbesitzer aus Peißen Herzog Fabrikant aus Wansleben
Zehender Banquier aus Merseburg Iahn Kaufmann aus Halle
Wittig Mühlenbesitzer aus Ostrau

Der Handelsmann Hermann Eck ert zu Wettin hatte sich auf die
Anklage des versuchten Todtschlags zu verantworten

Eckert lebte mit der Wittwe Tückhardt seit Jahren in wilder
Ehe Eine Schifferfrau hörte am 4 Juni d I heftigen Zank
zwischen beiden in deren Wohnung hörte auch wie Eckert mit einem
Stocke schlug Gleich darauf zeigte die Tückhardt jener Zeugin
Verletzungen am Arme Eckert zur Rede gesetzt entgegnete daß die
Tückhardt einmal wieder ordentliche Hiebe bekommen müsse der
Streit sei daher gekommen daß der älteste Sohn der Tückhardt sich
stets umhertreibe und er dann sür ihn Strase zahlen müsse Am
Mittwoch desselben Tages entstand zwischen Eckert und der Tückhardt
abermals Streit Zwei Zeugen hörten unter anderen die Aeußernng
Eckerts es möge kommen wer wolle er habe das Messer immer
in der Tasche und Du sprichst immer von Halsabschneiden nun
sollst Du Canaille die erste sein welche dran kommt ich schneide Dir
den Hals ab c Gleich darauf vernahmen die Zeugen ein Kreischen
vom Hausflur her Die Tückhardt eilte gleich darauf mit einer
klaffenden Halswunde aus dem Hause Die Wunde blutete so stark
daß der herbeigerufene Arzt der Ansicht war bei nicht schleuniger
Hülfe hätte eine Verblutung eintreten können Dem Polizeisergeanten
gegenüber leugnete Eckert die Absicht eines Mordversuchs Die
Tückhardt erklärte dem Polizeibeamten und Arzt gegenüber daß
Eckert ihr den Hals habe abschneiden wollen Bei seiner polizeilichen
Vernehmung behauptete Eckert er habe Brod schneiden wollen und
eine hestige Bewegung mit dem Messer gemacht die Tückhardt ab
sichtslos getroffen Bei der gerichtlichen Vernehmung erklärte er daß
ihm die Tückhardt das Messer habe aus der Hand nehmen wollen
hinausgegangen sei und beim Wiedereintreten behauptet habe sie sei
geschnitten Später erklärte Eckert daß ihm die Tückhardt das
Messer habe gewaltsam entreißen wollen und sich dabei verletzt habe
Letztere stellte zunächst den Vorfall so dar daß Eckert nach heftigem
Wortwechsel vom Tische aufgesprungen sei unter dem Ansrns wer ihm
zu nahe komme den renne er das Messer durch den Bauch mit
dem Messer in der Luft herumgeschlagen und sie dabei getroffen habe
Später erklärte sie daß Eckert sie beim Herumfuchteln mit dem
Messer gar nicht getroffen habe die Wunde vielmehr erst entstanden
sei als sie das Messer habe entreißen wollen Die Verletzung war
eine Schnittwunde keine Stichwunde Eckert war allerdings ange
trunken und durch den Wortwechsel gereizt

Vom Staatsanwalt wurde Verurtheilung wegen versuchten Todt
schlags inAntrag gebracht auf Antrag des Vertheidigers die Hülfsfrage
wegen schwerer Körperverletzung aus Z 223a aufgenommen u letztere durch
Wahrspruch der Geschworenen bejaht Bestrafung mit 2 Jahren
Gefängniß brachte demnächst der Staatsanwalt in Antrag auf ein
Jahr Gefängniß erkannte der Gerichtshof

Der Schornsteinfegergeselle Friedrich Wilhelm Heinrich aus
Giechenstein geboren am 22 September 1862 in Gutenberg des
Verbrechens gegen die Sittlichkeit angeklagt wurde zu 6 Monaten
Gefängniß verurtheilt Die Geschworenen hatten die Hauptfrage und
die Frage nach mildernden Umständen bejaht und wurde Bestrasnng
mit 1 Jahr 3 Monaten Gefängniß seitens des Staatsanwalts in
Antrag gebracht

Strafkammer Sitzung vom 18 Oktober
Der vielfach zuletzt wegen Hehlerei vorbestrafte Arbeiter Karl

Schäfer und der ebenfalls vielfach insbesondere wegen Diebstahls
bestrafte Arbeiter Karl Bauer genannt Lehmann beide von hier
waren abermals wegen Diebstahls unter Anklage gestellt Im März
d Js stellte der Schuhmacher Küpp hier einen in einer Auktion
gekauften Tisch einstweilen in den Hos eines Hauses in hiesiger Brü
derstraße Schäfer forderte Bauer auf den Tisch mit ihm fortzu
tragen was geschah Ersterer verkaufte den Tisch an den Trödler
Schömann Den Erlös theilten sich beide Auf Bestrafung des
Schäfer mit 1 Monat des Bauer mit 6 Monaten und 1 Jahr
Ehrenverlust trug die Staatsanwaltschaft an Schäfer wurde nach
dem Antrage Bauer zu 7 Monat Gefängniß wegen Hehlerei ver
urtheilt

Die Wittwe Pauline Walther geb Schmidt hier der Kup
pelei beschuldigt wurde zu 3 Tagen Gefängniß verurtheilt

Der schon zwei Mal wegen Diebstahls bestrafte Knecht Karl
Aley gen Berg er aus Brehna sollte eine dem Nachtwächter Hänsch
in Schwerz gehörige Radehacke welche derselbe in der Mittagspause
eines Tages im Mai an der Straße wo er mit Eingleisen des
Weges beschäftigt war einstweilen hatte liegen lassen entwendet
haben Da die Absicht rechtswidriger Zueignung nicht erweisbar
war erfolgte entsprechend dem Antrage der Staatsanwaltschaft Frei
sprechung von der Anklage des Diebstahls

Die mehrfach zuletzt wegen Kuppelei mit 3 Tagen Gefängniß
bestrafte unverehelichte Luise Agnes Hempel aus Halle wurde we
gen Kuppelei mit l Woche Gefängniß bestraft 1 Monat war in
Antrag gebracht

Der Arbeiter Woyciech Matyba aus Granowiec wegen
Diebstahls vorbestraft wurde wegen Unterschlagung zu 4 Wochen
Gefängniß bei Anrechnung der Untersuchungshaft verurtheilt

Abonnement Concert
Halle 20 Oktober

Von welch erfreulicher Regsamkeit der Sinn für Kunst
und namentlich für gute Musik in unserm Halle ist davon
gab das gestrige erste Abonnement Concert des Herrn Musik
direktor Voretzsch im Saale des Volksschulgebäudes einen
deutlichen Beweis Um Punkt 7 Uhr war der geräumige
Saal bis auf den letzten Platz gefüllt ja auf den Steh
plätzen an der Thür Wand drängte man sich Kopf an Kopf
in ununterbrochener Reihe Ebenso präcis zur angesetzten
Stunde erhob der Dirigent Herr Voretzsch den Taktstock
zum Beginn der reizenden Concertouverture in äur von
I Rietz Die qu Ouvertüre gehört unstreitig mit zu den
schönsten Arbeiten dieses Genres Ihre Komposition entbehrt
bei aller Gefälligkeit und Durchsichtigkeit nicht der Größe und
historischen Hoheit Es ist ein wundersam interessantes und
fesselndes Gefüge von zum Theil romantisch belebten Bildern
die uns in ihrer Orchestration bisweilen an musikalische Ge
bilde aus Wagners Werken erinnern und immer durch stimmungs

volle Idealität wirken Besonders schön wirken die Hornsätze
am Eingange Wenn nun ein solches Tonwerk unter so
sicherer und feinfühliger Leitung wie der gestrigen des Herrn
Voretzsch nach augenscheinlich sorgfältigster Einstudirung des
wackeren Orchesters zur Vorführung gelangt so ist es eben
kein Wunder sondem eigentlich selbstverständlich wenn der
Eindruck ein ausgezeichneter ist



An diese vortreffliche Einführungsnummer des Pro
gramms schlössen sich die Vorträge des Pianisten Herrn
Robert Fischhof aus Wien Derselbe hatte sich für die
erste Serie ein Larghetto von Chopin und ein Scherzo von
Litolff für die zweite das bekannte Nocturne von
Chopin und eine Tarantelle von Rubinstein gewählt Der
Künstler der in dem ganz ausgezeichneten Instrumente einen
bedeutenden Hebungs Faktor fand zeigte sich als einen mit
brillanter Technik begabten Virtuosen Fast aber schien es
uns als ob der Gehalt seines Spiels auf Kosten dieser
letzteren Fertigkeit etwas beeinträchtigt würde Besonders
dokumentirte sich dies bei den Chopin schen Piscen Herr
Fischhof accentuirte sicherlich genau nach der Vorschrift des
Componisten er schlug rein korrekt und fehlerlos die Tasten
an aber dennoch vermißten wir wenigstens theilweise jenes
gewisse Etwas das den Chopin schen Compositionen eigen ist
und das ihnen innewohnen muß wenn sie den Intentionen
ihres Schöpfers völlig entsprechend zur Wiedergabe gelangen
sollen das ist das was der Deutsche Gemüth nennt
Wir sind überzeugt daß Herr Fischhof auch diesen Punkt in
den Bereich seiner Meditation ziehen und sich zu eigen machen

wird denn mit dem reifenden Alter kommt ja überdies die
innere Vertiefung und größere Durchgeistigung mit welcher
der intellektuelle Mensch und also besonders der Künstler an
seine Aufgaben herantritt Der Jugend ist mehr das Flotte
Frische Kecke verwandt und deshalb war auch Herr Fischhof
ein ganz vorzüglicher Interpret besonders der genannten
Tarantelle in welchem auch für das übrigens mit lobens
werthester Decenz vollführte Orchester Accompagnement sehr
schwierigem Stücke er die ganze Macht seiner in der That
blendenden Technik entfalten konnte Rauschender Beifall
war namentlich bei dieser Piöce sein Lohn

Der aufs Neue nach der kurzen Pause eintretende
Applaus und das die Reihen durchlaufende freudige Gemurmel
sagte uns daß die Diva des Abends die überall gefeierte
TeresinaTua das Podium betrete Richtig da stand
sie die kleine zierliche Italienerin mit den dunklen großen
sprechenden Augen und dem herzgewinnenden freundlichen
Ausdruck in dem lieblichen Antlitz Wenige Augenblicke und
ihr Bogen glitt in dem Mendelssohn schen Violinkonzerte über
die Saiten ihres kostbaren Instruments Und wie spielte
sie Größer imposanter majestätischer haben wir wohl schon
geigen hören aber wohl kaum herzinniger wärmer bestrickender
Teresina Tua entlockt ihrer Geige Klänge fast von einer
Süße und Milde wie wir sie bisher nur von dem edlen
Straduvarius Miska Hausers jenes eigenartigen in seiner

Art unerreichten Meisters vernommen haben Dabei entbehrt
ihr Spiel das die Technik als völlig überwundenen Stand
punkt nur als unfehlbares Mittel zum schönen Zweck
dokumentirt nicht der erforderlichen bisweilen fast männlichen
Kraft Ihre Läufer ihre Triller ihre Doppelgriffe ihre
Stackato Gänge ihre wunderbare Behandlung des Flageoletts
Alles athmete Meisterschaft und schuf im Verein mit der der
Künstlerin eigenen natürlichen Anmuth oder anmuthigen
Natürlichkeit ein bezauberndes Bild von hinreißender Lieb
lichkeit Mit gleicher Vollendung wie das Mendelssohn sche
Konzert trug die junge Künstlerin auch die Cavatine von Raff
und den charakteristischen Zapateado von Pablo de Sarasata
vor Während in ersterer Komposition der Adel und die
Fülle ihres Tons in der Cantilene zur vollen Entfaltung
und Geltung kam trat in der letzteren das Feuer und die
Gluth und im Kontrast die süße Träumerei des sonnendurch
leuchteten Spanien in den herrlichen Tönen mit plastischer
Schönheit zu Tage Bald wie sengende Gluth bald wie
Blitzeszucken in schwüler Sommernacht bald wie in linder
Lust von den Zweigen fliegende duftige Blüthen an mildem
mondbeschienenem Frühlingsabend schwebten die Tonwellen
nieder zu den entzückt und in athemlosem Lauschen befangenen

Hörern Und als der letzte Klang leise verhallt war da
brach ein endloser Jubel aus und der stürmische Applaus
legte sich nicht eher als bis die gefeierte Künstlerin die schon
nach dem Mendelssohn schen Konzerte dem allgemeinen leb
haften Wunsche des Auditoriums willfahrend eine Piöce ein
gelegt hatte in liebenswürdigster Weise sich zu einer Wieder

holung verstand
Den zweiten Theil des Konzerts bildete die prächtige ewig

junge und ewig schöne OraoU Symphonie von Beethoven Die
selbe gelangte unter Leitung des Herrn Musikdirektor Voretzsch
von unserer Halleschen Stadtkapelle mit großer Präzision und
sauberer verständnißvoller Nüancirung zur Aufführung Die
Art der Durchführung war ein ehrendes Zeugniß für Leiter
wie Orchester und der allseitige lebhafte Beifall am Schlüsse
war der beste Beweis daß das Publikum den ihm gebotenen
Genuß voll zu würdigen wußte Solche Konzerte bleiben
dauernd in freudiger Erinnerung denn sie haben nachhaltigen

weil ästhetischen Werth

Vermischtes
sNewyorks Millionäre Die N A World

vom 1 Oktober cr schreibt ungefähr Folgendes Newyork
ist eine Stadt reicher Leute Die Anzahl Derer welche in
die Zehntausende und Hunderttausende schwer find und

irgendwo anders schon für ungewöhnlich reich gehalten
würden ist Legion Fassen wir aber nur diejenigen unse
rer Mitbürger ins Auge deren Vermögen auf je eine
Million bis hundert Millionen Dollars geschätzt wird so
finden wir die stattliche Zahl von mehr als 400 Vielen
derselben dürfte es schwer fallen genau anzugeben wie viel
sie eigentlich werth sind ihr Gesammtbesitz muß aber ein
bis zwei Milliarden Dollars repräsentiren Das Blatt
läßt dann eine Liste dieser Vierhundert oder mehr folgen
unter denen sich auch viele Deutsche befinden

Reneste Mittheilungen
Berlin 20 Oktober

Justizminister Dr Friedberg hat sich in AUona
gegen die freie Advokatur ausgesprochen

Den Handelskammern ist eine Aufforderung zuge
gangen über diejenigen Arbeiten deren Freigabe an Sonn
tagen ein Bedürfniß sei ein Votum abzugeben

Das Staatsministerium dürfte dem Abgeordneten
hause einen Organisations und Finanzplan bezüglich des
niederen Schulwesens zugehen lassen

Auch die Neue Preuß Ztg macht heute eben
falls Bedenken gegen den Plan eines deutschen Offizier
Konsum Vereins geltend

Telegraphische Nachrichten
Agram 19 Oktober Die während der Unruhen

errichtete Militärwache ist theils ganz zurückgezogen theils

erheblich reduzirt worden Der königliche Kommissar
General von Ramberg hat sich nach Pest begeben wird
aber bereits morgen hier zurückerwartet

Halifax 19 Oktober Bracker und Holmes wur
den alsbald nach ihrer Verhaftung dem Untersuchungs
richter vorgeführt und erklärten sie führten das bei ihnen
vorgefundene Dynamit zur gesetzlich erlaubten Verwendung

in den Minen bei sich Das weitere Verhör wurde aus
Montag vertagt

Kirchliche Anzeige
Synagogen Gemeinde Montag den 22 Oktober früh

6 4 Uhr und Abends 5 Uhr Gottesdienst Diens
tag den 22 Oktober Vorm 9 Uhr Gottesdienst um
10 Uhr Predigt Abends 5 Uhr Gottesdienst

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänick in Halle

Bekanntmachung
Wir erinnern an die Zahlung der bereits ult September cr fällig gewesenen
Erbzinsen Heugelder Erbpiichte Kalaudsziuseu

Halle a/S den 10 Oktober 1883 Der Magistrat
Bekanntmachung

Wegen Ausführung von Kanalbauarbeiten auf depl Martinsberge wird genannte
Straße vom Grundstück Nr 5 bis zur neuen Verbindungsstraße vom Montag den 22
0 Mts ab bis zur Fertigstellung der betreffenden Arbeiten für Fuhrwerk und Reiter
gesperrt

Halle a S den 19 Oktober 1883 Die Polizei Verwaltung
Steckbrief

Gegen den Lohnkellner Wilhelm Gersting zu Halle geboren am 29 November
1854 zu Obersuhl welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Hausfriedensbruchs
verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a/S

abzuliefern
Halls a/S den 17 Oktober 1883 Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Steckbrief

Gegen den unten beschriebenen Buchdrucker Panl Emil Lenke aus Halle geboren
daselbst am 24 Januar 1860 welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Haus
friedensbruchs und Widerstands gegen die Staatsgewalt verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das GerichtSgesängniß zu Halle a/S
abzuliefern

Halle a S, den 15 Oktober 1883 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Beschreibung
Alter 23 Jahre Größe 1,60 Meter Statur schlank Haare blond Bart

blond Augen braun Nase und Mund gewöhnlich Kinn länglich Gesicht länglich Ge
sichtsfarbe gesund Kleidung dunkler Stoffanzug schwarzer Filzhut Stiefeletten

Besondere Kennzeichen Buchdruckerwappen mit Ii und ein Herz 1877 tätowirt
am rechten Arm

Im vergüte ich auf bei meinerKasse eingezahltes Geld bis auf weiteres
3 /o gegen einmonatliche Kündigung
3V /o gegen dreimonatliche Kündigung

Im Vbei welchem2 Zinsen vergütet werden haben die Geldeinleger das Recht
über ihr Guthaben oder über Theile desselben täglich Verfügung treffen zu können

Halle a/S Ri IBank u Wechsel Geschäft
Eine Keller Wohnung zum I Januar 84

an ruhige Leute zu vermiethen
Wilhelmstraße 23

Souterrain Wohnung Stube und Kammer
nebst Kochgelegenheit für anst einz Person
sofort oder 1 Januar zu vermiethen

Böllbergerweg 5a

1 kl Wohnung St u K Wo sagt
Pfännerhöhe 8s

1 freundl möbl Stube zu vermiethen
Töpferplan 1 p

Möbl Wohnung zu vermiethen
Parkbad 3 Tr r Eing Anhalterstr

Möbl Wohnung Brüderstraße 9 II
Möbl Stube mit Bett Schülershof 5

1 freundl möbl Stube und Kammer fof
zu vermiethen Taubengasse 1 II r

Freundl möbl Zimmer für anst Herrn
zu vermiethen Gütchenstraße 14 III r
Möbl Zimmer 1 2 H alter Markt 1 8 II
Logis u Kost für 2 H Charlottenstr 4 III

Anst heizb Schlafstelle Franckenstr 5 I r
Anst Schlafstelle offen Rathswerder 3 p
Anst Schlafstelle alter Markt 18 II
Anst Schlafstelle Bahnhofstr 11 H r I

Anst Schlafstelle m K Lindenstr 23 Sout
Anst Schlafstelle m 0 0 K Dachritzg 3

Anst Schlafstelle möbl Stube Südstr 3 p
Anst Schlafstelle gr Wallstraße 32/33

BlmWoritlhe Vortrage
Der Unterzeichnete wird in diesem Herbst eine Reihe von

üder äiv Dpoeden Luvsthalten wöchentlich v 7 in dem vom Magistrate
gütigst zur Verfügung gestellten

ÄVI Neue PromenadeDer Ertrag ist zur Anschaffung von Gypsabgüssen für das hiesige archäologische
Museum bestimmt Beginn der Vorträge am Montag den 29 Oktober

Billets für acht Vorträge a Person 6 sind in der Buchhandlung von R Mühls
mann Barfüßerstraße 14 und an der Kasse zu haben einzelne Billets zu jevem Vortrag

an der Kasse ö 1 Prof vr IIGnftav Adolfs Sache
Das Jahresfest des hiesige Zweigvereins der evangel Gustav Adolf

Stiftung wird so Gott will am
Sonntag den 28 Oktober er Abends 6 Uhr

in der Marienkirche durch einen Gottesdienst gefeiert werden bei welchem Herr Professor
Tschackert von hier predigen wird Alle Freunde des Reiches Gottes werden herzlich mit
dem Bemerken zu dieser Feier eingeladen daß am Schluß derselben eine Kollekte für die
Gustav Adolfs Sache gesammelt werden wird Der Borstand

Saran Oberprediger

Lxpeäition 880 1333
Ausstellung im alten Uuiversitäts Bibliotheks Gebäude zu Halle a/S

Die Ausstellung der Sammlungen der Expedition Riebeck ist bis auf Weiteres
täglich Bormittags 10 Uhr bis Nachmittags 5 Uhr außer den beiden Tagen Mitt
woch und Sonnabend welche lediglich für die Schulen refervirt bleiben geöffnet und der
Zutritt gegen Abgabe von Eintrittskarten welche in den hiesigen Buchhandlungen der Herren

gratis zu entnehmen sind gestattet
Das Ausstellungs Lokal befindet sich am Paradeplatze Rr 7 eine Treppe hoch

Eingang vom Paradeplatze

Pserdestall uud Wagenremise
Sophienstraße 22 sofort zu vermiethen

Haatzeugier gr Steinstraße 10

4 600 Nähe
des Waisenhauses oder

Thorstraße zum 1 Januar gesucht Offerten
unter O j 25270 befördert

Rudolf Mofse Brüderstraße 6
Bon ruhigen Miethern wird in der Nähe

der Bahn eine Wohnung im Preise von
5 600 zum 1 April zu miethen gesucht

Offerten unter G 222 in der Exped d
Bl erbeten

Anständige Familie 3 erwachsene Personen
suchen Wohnung zu 36 40 H zum 10 No
vember 1883 beziehbar Offerten erbeten

Geiststraße 67 im Laden

Eine Wohnung zu 45 z 1 Januar f
einzelne Leute Nähe des Marktes gesucht
Ges Off erb Geschw Schuster Schmeerstr

Anst Schlafstelle Zapfenstraße 6

Anst Schlafstelle Harzgasse 1 II l

wenn man Anzeigen zur Vermittlung über
giebt an die erste und älteste Annoncen
Expedition von

Saasvustein 6 Voller
Leipzigerstratze 2

Montag Ab 8 V Uhr Wille kl Klausftr 8

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebung



Bekanntmachung
Die in neuester Zeit vorgenommene Revision der in hiesigen Schanklokalen in Ge

bcauch genommenen Bierdruckapparate hat ergeben daß die beregten Apparate theilweis nicht
mit der nöthigen Sorgfalt und Reinlichkeit behandelt sind

Mit Rücksicht auf die hierdurch für das Publikum entstehenden Benachtheiligungen
werden die Schankwirthe hiermit darauf hingewiesen daß in Zukunft nicht nur Bierdruck
apparate an denen sich wesentliche Mängel vorfinden sofort bis zur Behebung der letzteren
polizeilich außer Betrieb gestellt sondern auch die Namen der betreffenden Wirthe öffentlich
bekannt gemacht werden sollen

Halle a/S, den 18 Oktober 1883 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Von einer berüchtigten Diebin ist eine silberne Cylinderuhr mit Goldrand und Se
kundenzeiger die Rückseite ciselirt und mit Wappen versehen in der zweiten Kapsel die
Nummer 15728 zum Versatz gebracht welche vermuthlich gestohlen ist

Der unbekannte Eigenthümer dieser Uhr wolle sich im Kriminalkommissariat Zimmer
Nr 21 melden

Halle a/S den 12 Oktober 1883 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

In der Nacht vom 13 zum 14 d Mts ist in dem Pissoir am Moritzthor eine
Schieferplatte zertrümmert worden

Wer über die Person des Thäters Angaben zu machen im Stande ist wird ersucht
entsprechende Anzeige im Kriminal Kommissariat Zimmer 21 zu erstatten

Hall e a/S den 18 Oktober 1883 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Ein Sommer Ueberzieher von grauem englischen Stoff mit einer Reihe schwarzer
Hornknöpse ist am 14 d Mts Abends aus dem Preller schen Restaurant gestohlen
worden

Wer über den Verbleib des Ueberziehers Angaben zu machen im Stande ist wird
ersucht entsprechende Anzeige im Kriminal Kommissariat Zimmer 21 zu erstatten

Halle a S den 18 Oktober 1883 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachnng

Die Herbst Koutrols Versammlungen des diesseitigen Bezirks pro 1883 finden
wie folgt statt

1 Kompagnie
Kontrolplatz Cöunern Gasthof zum Ring

Am 8 November cr Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883
Kontrolplatz Merbitz

Am 8 November cr Nachmittags 2 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883
2 Kompagnie

Kontrolplatz Ammendors Gaudich s Restauration
Am 2 November cr Vormittags 11 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883

Kontrolplatz NiemVerg am Bahnhose
Am 2 November cr Nachmittags 2 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883

Kontrolplatz Gröbers im Gasthofe
Am 3 November cr Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883

Kontrolplatz Gievichenstein Gasthof zum Mohr
Am 3 November cr Nachmittags 2 Uhr für die Jahrgänge 1877 1879

3 3 Uhr 1876 1880 1883Kontrolplatz Wallwitz Gasthof zur Birke
Am 5 November cr Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883

3 Kompagnie
Kontrolplatz Halle a/S Paradeplatz

Am 2 November cr Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1876 und 1877

2 10 Uhr 1878 und 18792 Mittags 12 Uhr 1880 18834 Kompagnie
Kontrolplatz Ober Tentschenthal Ranert s Gasthof

Am 3 November cr Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883
Kontrolplatz Ober Rohlingen Kertscher s Gasthof

Am 3 November cr Nachmittags 3 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883
Kontrolplatz Eisleben Stadt Wiesenhaus

Am 5 November cr Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1876 und 1877

5 KP/z Uhr 1878 1883Kontrolplatz Eisleben Land Wiesenhaus
Am 5 November cr Nachmittags 3 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883

3 Kompagnie
Kontrolplatz Schwittersdors Gasthaus zum Stern

Am 6 November cr Vormittags 11 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883
Kontrolplatz Gerbstedt am Schützenhause

Am 7 November cr Vormittags 11 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883
6 Kompagnie

Kontrolplatz Halle a/S Hof der Moritzburg am Paradeplatze
Am 2 November cr Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1880 1883

2 10 Uhr 1878 und 18792 Mittags 12 Uhr 1876 und 1877Zu vorbenannten Kontrolen haben außer den Mannschaften genannter Jahrgänge
die im Bezirk sich aufhaltenden Offiziere Aerzte und die oberen Militärbeamten der Re
serve zu erscheinen

Bemerkt wird hierbei daß besondere Ordres nicht ausgegeben werden und
die Betreffenden lediglich in Folge dieser Bekanntmachung zum Erscheinen ver
pflichtet find

Unentschuldigtes Ausbleiben oder Gestellung auf einem anderen Kontrolplatz und zu
anderer Zeit als besohlen hat die gesetzliche Strafe zur Folge

Die im Frühjahr d I von der Kontrol Versammluug entbunden gewesenen Mann
schaften der Land resp Seewehr Jahrgang 1871 welche nunmehr ihre Dienstzeit
beendet haben werden behufs Ueberführung in den Landsturm durch die Kompagnien
namentlich beordert

Halle a/S den 4 Oktober 1883
Königliches Bezirks Kommando

S Bataillons Halle 2 Magdeburgischen Landwehr Regiments Nr 27
gez

O berst z D und Bezirks Kommandeur

Wilhelm Mgich Stiftung
Mit Bezugnahme auf unsern Aufruf vom 16 d Mts ersuchen wir die geehrten

Mitglieder Unterstützungsanträge für Wittwen und Waisen von Beamten bis zum 10 No
vember er an den Unterzeichneten Franckensplatz 1 gefälligst gelangen zu lassen
daselbst werden auch die Formulare zu diesen Anträgen verabfolgt

Der Local Vorstand
Halfpap

Bekanntmachung
Der Fleischbeschauer im 3 Polizei Revier Fr Töppe wohnt jetzt

Langegasse Nr 33
Halle a/S den 15 Oktober 1883 Die Polizei Verwaltung

Lutherfeier
Nachdem das Hauptcomit6 für die Lutherfeier und die Delegirten sämmtlicher inter

essirten Vereine und Corporationen beschlossen haben bei dem am Sonntag den 11 Novem
ber dieses Jahres stattfindenden Lutherfeste einen allgemeinen alle Schichten der Bevölkerung
umfassenden Aufzug zu veranstalten und nachdem das unterzeichnete Comit6 beauftragt wurde
für den letzteren die nöthigen Anordnungen zu treffen richten wir an alle unsere Mitbürger
vornehmlich aber an die Vertreter aller Vereine Innungen gewerblicher und industrieller
Etablissements c die ergebene Bitte Sich an dem Aufzuge recht zahlreich betheiligen
zu wollen

Von der Einfügung historischer aus Luther selbst Bezug Habenden Gruppen ist zwar
Abstand genommen es erscheint jedoch äußerst wünschenswerth daß die einzelnen Vereine
Gewerke Innungen und Corporationen sich in möglichst glänzender Ausschmückung betheiligen
und zu diesem Zwecke nicht nur mit ihren besonderen Vereins Gewerks Abzeichen und der
gleichen erscheinen sondern auch Gruppen die auf ihren besonderen Wirkungskreis sich be
ziehen vorführen

Für den Festzug ist von uns ein vorläufiges Programm entworfen nach welchem
derselbe aus fünf verschiedenen Abtheilungen bestehen soll Dieselben umfassen

1 sämmtliche Kaiserliche und Königliche Universitäts und städtische Behörden
die Geistlichkeit die Gesangvereine und die Studireuden

2 die Halloren Bergleute und Schützenvereine
3 sämmtliche Kriegervereine und den Barackenverein
4 sämmtliche Gewerke und Innungen wie Brauer und Gastwirthe
5 sämmtliche Fabriken

Die Feuerwehren und Turner beginnen und schließen den Zug Jeder Abtheilung
geht ein aus städtischen Mitteln besoldetes Musikkorps voran Die Reihenfolge in welcher
die Abtheilungen unter 2 bis 5 marschiren wie die Reihenfolge der einzelnen Verbände
innerhalb der Abtheilungen wird in einer gegen Ende Oktober von uns einzuberufenden
Versammlung der betr Vertreter event durch das Loos bestimmt

Der Zug soll sich im Königsviertel sammeln und wird voraussichtlich seinen Weg
vom Königsplatze aus durch die Franckenstraße obere Leipzigerstraße neue Promenade Ran
nischestraße Schmeerstraße Markt untere Leipzigerstraße Poststraße alte Promenade von
hier event nach dem Friedrichsplatze behufs Einweihung des angrenzenden Bauplatzes für
eine evangelische Kirche dann durch die große Ulrichstraße Kleinschmieden nach dem Markte
nehmen Hier erfolgt eine kurze öffentliche Ansprache und gemeinschaftliche Abfingung des
Liedes Eine feste Burg ist unser Gott

Wir hegen die feste Zuversicht daß unsere verehrten Mitbürger Alles aufbieten
werden um die Feier zu einer wahrhaft erhebenden und so zu gestalten wie sie dem unver
gleichlichen Ruhme unseres großen Reformators und der Würde unserer Stadt entspricht
und ersuchen dieselben namentlich aber die Vertreter von Vereinen aller Art der gewerb
lichen und industriellen Etablissements der Innungen c ergebenst ihre Betheiligung wie
die Art der von ihnen darzustellenden Gruppen uns schleunigst spätestens aber bis zum
24 dieses Monats und zwar zu Händen des mitunterzeichneten Direktors Leopold freund
lichst anmelden zu wollen

Das Comite für den Luther Festzug
W Hofmann Bürgermeister a D Keferstein Baumeister Leopold Direktor

Lntze Stadtverordneter Zander Dekorationsm aler

Der des Herrn Professor über das Thema
Äther und die neue cmMlWll Miwllge

findet ZSSS r8 UII r
in der stattEntröe wird nicht erhoben doch werden an den Kirchthüren freiwillige Gaben
für die in nächster Zeit Hierselbst zu erbauende evangelische Kirche entgegengenommen

Das Haupt Comite für die Lutherfeier

Fahrplau
der Halle schen Ztmßen Gahn

Winterhalbjahr 1883/84
Vom 21 Oktober cr ab tritt für die Halle sche Straßenbahn nachstehender Fahr

plan in Kraft

Strecke Bahnhof Markt Kirchthor Gievichenstein
Die betreffenden Wagen führen außer den Seitenschildern mit der näheren Be

zeichnung der Tour und namentlich der Endstation ob Miihlweg oder Gie
bichenstein an der Vorder und Hinterseite bei Tage an Stelle der bisherigen
Fahnen rothweiße Scheiben und bei Nacht rothe Lampen

Es fährt ab

der erste Wagen vom Bahnhof 7,33 früh
von Gievichenstein 7,30resp von der Stadtgrenze am Kirchthor 7,38

der letzte Wagen vom Bahnhof nach Giebicheusteiu 9, Abends
von Gievichenstein nach dem Bahnhof s,30
vom Bahnhof bis zum Kirchthor Stadtgrenze 9,53

Kirchthor nach Bahnhof 10,08
Es folgen nach der ersten Abfahrt die Wagen

im Stadtbezirk Halle in Zwischenräumen von 7 Minuten
im Gemeindebezirk Gievichenstein in Zwischenräumen von 20 Minuten

Strecke Bahnhof s Poststraße Kirchthor
Die betreffenden Wagen führen außer den Seitenschildern mit der näheren

Bezeichnung der Tour an der Vorder und Hinterseite bei Tage an Stelle der
bisherigen Fahnen grünweiße Scheiben und bei Nacht grüne Lampen

Es fährt ab
der erste Wagen vom Bahnhof 7,38 früh

Kirchthor 7,43
der letzte Bahnhof 9,48 Abends

Kirchthor 10 03Es folgen nach der ersten Abfahrt die Wagen in Zwischenräumen von 15 Minuten
Sobald es durch die Frequenz geboten erscheint fahren auch Wagen dieser Strecke

nach Giebichenstein

Halle a/S Gievichensteinden 18 Oktober 1883
Die Polizei Verwaltung Der Amts Vorsteher
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Zur Vergebung der nachstehend bezeichneten,

zur Ausstattung der hiesigen neuen Infan
terie Kaserne erforderlichen Utensilien sind

auf Freitag den 2 November 1883
folgende im Bureau der unterzeichneten Gar
nison Verwaltung Neue Kaserne in der
Bernburgerstraße Hierselbst stattfindende
Termine anberaumt und zwar

Vormittags 9 Uhr
Utensilien von Holz

20 Schränke für 1 Mann und 274 Schränke
für 2 Mann 40 Bänke und 20 Tische für
den Mannschaftsspeisesaal Gewehrständer für
544 Mann 8 Kommoden 8 Tische und
8 Waschtische für Feuerwerker c 16 Putz
tische 642 Schemel ohne Lehne 103 Stähle
mit Brettsitz 41 Tische sür Unteroffiziere
61 Tische für Gemeine 600 lfde Meter
Trocknenstangen 74 Waschtische für Unter
offiziere und Gemeine 15 Pritschen für
Arreste c außerdem die Küchen Urensilien
Schränke für Montirungsstücke c einige
Gerüste Riegel Knaggenbretter und verschie
dene andere Gegenstände Im Ganzen
veranschlagt zu 17136 35

Bormittags 11 Uhr
die Lieferung von 93 Fensterrouleaux und
17 Lambrequins veranschlagt zu 374
50 H,

Bormittags 11 /z Uhr
die Lieferung des Fayence Irden u Glas
geschirrs und zwar u A 519 Eßnäpfe von
Fayence 167 irdene Waschbecken 197 irdene
Wafferkrüge 127 Trinkgläser außerdem
Teller Speisenäpfe u f w zusammen
veranschlagt zu 542 5

Die Submisstonsbedingungen Kostenan
schläge c liegen im Eingangs gedachten Bu
reau zur Einsicht aus Offerten ohne vor
herige Kenntnißnahme und Unterschrift der
Bedingungen sind ungültig Unbekannte
Unternehmer haben ihre Leistungsfähigkeit
durch glaubwürdige Atteste nachzuw ifcn
welche der Offerte beizufügen sind

Halle a/S dcn 19 Oktober 1883
Königliche Garnison Verwaltung

Ein herrs
eingerichtetes

Hansverkauf
chastliches mit alallem Comfort

der Blumenstraße mit
TvMjNjMU Vor und Hintergarten ist
preiswerth zu verkaufen und kann event
sos übernommen werden

Offerten I A 2S2VS befördert
Muet Brüderstr 6
ZA

in Halle welches sich vorzüglich für einen
Professionisten Tischler Böttcher eignet und
in dem schon lange Jahre eine sehr nutz
bringende Wäscherolle im Betriebe ist soll
bei 2000 Thlr Anzahlung verkauft werden

Näheres durch H Gräse Annoncen
Expedition Hallea/S gr Märkerst

Täglich frische Sendungen
ff Fraustädter Würstchen echt pomm
Gänsepökelfleisch Magdeb Sauerkohl
geränch Aale Flundern ff Neunaugen
Bratheringe neue Citronen feinste
Gothaer u Brauuschwetg Wnrstwaaren
empfiehlt

Fleischergasse 5
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ück 3 H schön im
HLIAMA A Brand und angenehm
im Geschmack empfiehlt

Ft Bernburg erstr 13

beste Qualität wieder billig zu haben

23 Wilhelmftr 23

krvSevM
in ganz vorzüglicher Qualität

Modsse vo
RÄw a/L Magdeburgerstr 51

Schsrnfteiu Anssätze
unter Garantie der Abhilfe des Einrauchens

Halle a/S
Ma gdevurgerstra ße S1

all Art erled fachkund zu mäßig Preisen
O Sack Pat Anw Leipzig Katharinenstr i8l

Pfann und Spritzkuchen
mit den feinsten Frucht Füllungen empfiehlt

gr Ulrichstraße 57 k I IN x i nnilil
Ind dsr Ott

i ötel 6c Lsis llavicl neuei 8aal
Sonntag den 21 n Montag den 22 Oktober

des berühmtesten Illusionisten der Gegenwart 8 mit seinen
selbstersundenen Original Experimenten

Gastspiel des unübertroffenen Bauchredners All 8 i Ä r
mit seinen 5 lebensgroßen Figuren

Größte Specialität der Bentriloquistik

Ansang 7 V Uhr Kassenöffnung 6 Uhr
Entrse Nummerirter Sitz 75 Pf Saal 50 Pf

Schüler u Schülerinnen halbe Preise

Montag den 22 Oktober Abends 8 Uhr
im Saale der Stadt Zürich

1 Vortrag des Herrn Prof Dr Hertz
berg Die Anfänge des osmanifchen Reiches
2 Kleine Mittheilung

Generalversammlung
Montag den 12 Nov Vorstandswahl

K KM 1 MUMM
Sonntag den 21 Oktober Abends 8 Uhr

Mauergasse 6 Vortrag des Herrn Pastor
Palmi 6 Freier Autritt

Dienstag den 23 Oktober Abends 8 Uhr

im Restaurant Bölke Kurzegasse 1
Tagesordnung

1 Rechnungslegung
2 Vorstellung neugemeldeter Mitglieder
3 Geschäftliches Wahl mehrerer Repräsen

tanten Der Vorstand
Die Generalversammlung der Schuh

macher Innung findet Montag d 22 Okto
ber cr Abends 8 Uhr in den Drei
Schwänen statt Der Vorstand

Zum Ball
der Schuhmacher Gesellen in der Kaiser
Wilhelms Halle
Montag d 22 Oktober Abends 7 Uhr
laden Freunde und Bekannte ein

die Altgesellen

VR MLoiMtorSi AZ vlrioiiLw 66
smxkoM sied äsn Ksslrrtsu Hsrrseliaktkii dsi LöstkllunZ von V r

vt dsi ss udörsr uuä rssllsr LöäiöiiuiiA

Lsrosss von Äiv ü i tvii O ÜI v K Äv

M r rim ehemaligen Magdeburgerstratze Z
Sonntag den 21 Oktober cr

NM 2 grotze brillante Vorstellungen
Ansang 4 und 7 /z Uhr

Auftreten sämmtlicher Künstler Spezialitäten
Auftreten des Fräulein I i Traumbilder ans 1V01 Nacht

Billets sind bis Abends Vs6 Uhr bei den Herren Stein
brecher ölt Jasper am Markt zu folgenden ermäßigten Preisen zu haben
Loge und Parquer Smhl 1,50 II Parquet 1,25 I Platz 80 H, II Platz
60 Cassenpreise Loge 2,50 Nummer Stuhl 2 II Parquet1,50
I Platz 1 II Platz 75 H, Galerie 40 4

Montag große Vorstellung Anfang 7 Uhr

M

Heute Sonntag den 21 Oktober

WAZI mit trsisr
Anfang 7 Uhr UM Nachmittags von 4 Uhr ab Tanzkränzchen

R GSonntag den 21 Oktober

VrosssL Adens Vsvvert
von der Capelle des Stadtmusikdirektor HV 11

Anfang 8 Uhr KM Gutrse 3 PfgKach dem Concert

Sonntag den 21 Oktober von 4 12 Uhr
NAlINKURGRl oreni soke Kapelle

Heute

Sonnabend

Lcklkelits

GchMrlmnen
Sonntag den 21 Oktober

von 4 Uhr an

M Den geehrten Vereinen empfehle ich
meinen Saal zu Kränzchen Commersen und
Hochzeiten
WM D ie Nachtka rte trage ich selbst

Müllvdeiisr Koller
Heute Sonntag den 21 Oktober

6r Ltrsick Louesrt
Anfang 5 Uhr Entree 10

Abends ohne Entree

PreUer s Berg
Sonnabend Humorist Abendunterhaltung

Sonntag div Obst und Kaffeekuchen
Monrag Schlachtefest

Mittwoch Tanzkränzchen

Ml
11 Herrenstratze 11

Heute Sonnabend Abend Enten Aus
kegeln Billard

Pökelknochen ff Lager u Weißbier
O

Montag den 22 Oktober

wozu ergebenst einladet

Mit Bezugnahme auf die Erklärung des
Herrn Fleifchbefchauer A Hagedorn theile
ich hierdurch mit daß das nachträglich trichi
nös befundene Schwein f Z von dem Fleisch
beschauer Herrn G Schulze untersucht und
für trichiueufrei erklärt worden war
Es kann mir also irgend welche Schuld an
dem bedauerlichen Borkommmß nicht beige

messen werden G Tümmel
Verlören ein grauer Rock mit schwarz

Sammetkragen von WnnerWe Hvrstrahe
bis Rauchsuß schen Keüer AbMgsöm gegen
Belohnung gr Sandberg 6 i H I

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemarm iu Hall

Expedition im Waisenhause Buchdrnckerei des Waisenhauses in Halle a d S
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